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e hver ein reichhaltiges gut unterrichtetes und doch billiges Abendblatt

h will der abonnire auf den
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h r Halle und den Snalkreis

mtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
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Wie Abonnentenzahl des GeneralAnzeiger iſt in ſtetem Wachs
In begriffen und bereits ſeit einigen Wochen zählt der

General Anzeiger
über e 30 000 Abonnenten

enorme Erfolg ſoll uns ein Anſporn ſein den textlichen Cheil
General Anzeiger immer weiter auszugeſtalten

er General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
int täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer

Ich populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
rkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
ßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
en Cage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute

formationen ermöglichen es die Teſer des GeneralAnzeiger
s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem wer auf dem

ufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vor gängein Halle

e

Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos
e beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der

dt Hallet ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über

ater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General Anzeiger
zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu

Mille a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
s Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger

Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
iger iſt abſolut unparteiiſch

Ganz beſondere Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
das Feuilleton Jm nächſten Quartal gelangt zum Abdruckh

Giüänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Rataly von Eſchſtruth

der Erwerbung dieſes glanzvollen Werkes der allbeliebten

SS

riftſtellerin glauben wir unſeren verehrten Leſerinnen einen großen
nſt erwieſen zu haben
Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk

Amnſtes Jnſertions Organ infolge der hohen Abonnentenzahl
der unumſtößlichen Thatſache daß der

b General Knzeiger lie größte Plat Kuflage
Er in Halle erſcheinenden Zeitungen aufweiſt

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden auch von
m Poſtanſtalten des deutſchen Reiches unter No 2859 des
ſtzeitungskatalogs zum Preiſe von Kik 1,80 pro Quartal excl
ellgeld entgegen genommen Die geringfügige Preis Erhöhung beim

ſt Abonnement iſt durch den neuen Poſtzeitungstarif welcher
e großen und billigen Zeitungen mehr als früher belaſtet nothwendig
e Abonrenext in der Stadt und bei der Filialen
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zn Halle a S

12 Jahrgang
Wöchenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Klätter und Der Bauernfreund

8 Was in der Welt vorgeht
Halle 22 December

Auf das Weihnachtsfeſt in Deutſchland iſt diesmal ein ſchwerer
Schatten gefallen durch die Kataſtrophe welcher die Gneiſenau
mit einem Theile ihrer Beſatzung zum Opfer wurde Einundvierzig brave
Blaujacken haben an der ſpaniſchen Küſte ein naſſes Grab gefunden ſie
waren ausgezogen um ſich vorzubereiten für den Schutz des deutſchen
Vaterlandes allzufrüh iſt dem ſtolzen Streben durch der Elemente Gewalt
ein Ende bereitet worden Aber treu ihrem Eide haben ſie auch in der
höchſten Noth ausgeharrt von dem erfahrenen Kapitän bis zum jüngſten
Schiffsjungen herab haben ſie alle ihre Pflicht gethan und ſich wie wahr
hafte Helden bewährt Ehre den Braven Die deutſche Nation wird ihrer
nicht vergeſſen denn auch ſie ſind im Dienſte des Vaterlandes gefallen
Allerdings dürfte u E man nicht bei der bloßen Bewunderung ſtehen bleiben

ſondern vorangehen in wohlthätiger Hilfe für die armen Hinterbliebenen
denen der Ernährer oder die Stütze für das Alter entriſſen iſt Keine
Gelegenheit wäre beſſer wie das bevorſtehende Weihnachtsfeſt an dieſe
Pflicht der Menſchlichkeit zu erinnern

Der große Prozeß der ſeit zwei Monaten in Moabit zur Ver
handlung ſteht iſt nun auch zu Ende Weit weniger als der Angeklagte
ſelbſt der überſättigt von den alltäglichen Genüſſen des Lebens laſter
haften Gelüſten fröhnte ſind es die Begleiterſcheinungen welche die Auf
merkſamkeit der Oeffentlichkeit in höchſtem Maße auf ſich gelenkt haben

Wir wollen keine Moralprediger ſein in jeder Großſtadt häuft ſich Sünd
und Laſter und doch giebt der Prozeß in mancherlei Hinſicht zu denken
Das gleißende Gold übt noch immer eine ungeahnte Macht aus aber es
iſt doch wohl das erſte Mal daß es einen höheren Beamten in ſeine
Banden zieht und Anwälten des Rechtes die Augen blendet daß ſie ſich
zu juriſtiſch zwar nicht ahnbaren aber doch höchſt unlauteren Maßnahmen
haben verleiten laſſen Die Nachwehen des Sternbergprozeſſes wird man
noch lange zu ſpüren haben und die Ausſicht auf die erneute Aufrührung
all des Schmußtzes will nicht recht zu weihnachtlicher Stimmung paſſen

Jn der auswärtigen Politik iſt diesmal auch nicht viel von
eihnachtlichem Feieden zu merken Der Krieg in Südafrika der ſchon

im Vorjahr die Feſtesſtille durchbrach tobt noch immer und ihm hat ſich
die Expedition der Mächte in China zugeſellt deren Ende gleichfalls noch
nicht abzuſehen iſt Zum erſten Male ſeit 30 Jahren feiern wieder
deutſche Krieger ihr Weihnachtsfeſt weit fern von der Heimath nachdem
ſie in mannigfachen Kämpfen gezeigt daß der Geiſt von anno 70 noch
nicht ausgeſtorben iſt Freilich iſt der Chinakrieg nicht dazu angethan
große Lorbeeren zu pflücken denn wenn je ſo hat diesmal die Feder des
Diplomaten die Uebermacht vor dem Schwerte des Militärs und der
alte Satz Viele Köche verderben den Brei hat noch immer nicht an
Geltung verloren Kaum hat man mit vieler Müh und Noth eine
unwiderrufliche Entſcheidung zuſammengedrechſelt ſelbſtverſtändlich unter

vollſter Einſtimmigkeit wenige Tage ſpäter machen einige Vertreter
bereits neue Ausflüchte einige Poſitionen werden abgeändert man
einigt ſich nochmals um am nächſten Tage das Spiel von vorn anzu

fangen Difficile est satiram non seribere Nach den neueſten
Meldungen ſollen jetzt die Präliminarien feſtgeſetzt ſein

Der Burenkrieg dauert jetzt fünfviertel Jahre aber der Kleinkrieg
wird luſtig fortgeſetzt und bemerkenswerther Weiſe hat die kleine Helden
ſchaar in der letzten Zeit eine Reihe von Erfolgen errungen ja den Kampf
wieder auf engliſchen Boden getragen Aus dem Ruhmeskranze Lord
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den man dem Marſchall an der Themſe zugedacht iſt bereits abbeſtellt
worden Man ſcheint endlich jenſeits des Kanals eingeſehen zu haben
daß es noch lange nicht an der Zeit iſt große Siegesfeſte zu feiern die
weil die Truppen in Südafrika eine Schlappe nach der anderen erleiden
und der Generaliſſimus Kitchener eine neue Truppenſendung von
40000 Mann zur Bezwingung der Buren fordert Die Suppe die ſich
John Bull in Südafrika eingebrockt liegt ihm bereits ſchwer im Magen
Allerdings wird das alles Ohm Krüger bei ſeiner Miſſion in Europa
nicht viel nützen

Das Kabinett Waldeck Rouſſeau das ſogenannte Ausſtellungs
miniſterium deſſen Ende mindeſtens für November vorausgeſagt war
lebt immer noch ja es hat alle Ausſicht ſich noch recht lange zu halten
Es ſcheint ihm wie allen bereits Todtgeſagten zu gehen es hat nun ein
um fo zäheres Leben Die Amneſtievorlage die dem Miniſterium leicht
hätte zum Fallſtrick werden können hat alle Fährniſſe glücklich umſchifft
und trotz mancher Zwiſchenfälle iſt es der Regierung zum Aerger ihrer
offenen und verſteckten Feinde doch gelungen die Dreyfusaffaire endgiltig
zu begraben Herr Möéline der die Aktion gegen das Kabinett leitete wird
ſich alſo noch ein Weilchen gedulden müſſen ehe er wieder in das Palais
Louxemburg oder gar ins Elyſée ſeinen Einzug hält Es wär ſo ſchön
geweſen es hat nicht ſollen ſein

Jn Oeſterreich galt von je das Motto Nur immer langſam
voran und ſo hat man denn auch bei den Wahlen zum Reichsrathe
keine ſonderliche Eile Dieſelben vertheilen ſich auf vier Wochen und
jeder Bezirk hat das Vergnügen da in Abtheilungen an verſchiedenen
Tagen gewählt wird an fünf Terminen die Wähler zur Urne ſchreiten zu
ſehen Daß dadurch die Erregung des Wahlkampfes nicht gemildert wird
liegt auf der Hand Bisher haben die Wahlen der fünften Kurie ſtatt
gefunden welche ſelbſtverſtändlich noch keinen Schluß auf das Geſammt

reſultat zulaſſen aber aus der ganzen Situation läßt ſich erſehen daß im
Beſitzſtande der einzelnen Parteien keine weſentlichen Veränderungen ein

treten dürften Anfang Februar ſoll der Reichsrath zuſammentreten aber
wer weiß wie lange die Herrlichkeit dauern wird und ob er nicht bald
zu ſeinen Vätern verſammelt wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 21 December Hofnachrichten Der Kaiſer begab
ſich heute Vormittag U 10 Uhr zu Pferde nach dem Bornſtedter Felde
wo er das Lehr Jnfanterie Bataillon beſichtigte Der Beſichtigung ſchloß
ſich ein Parademarſch und Exercieren im Feuer an wozu das Garde
Jäger Bataillon und die Unteroffizierſchule herangezogen waren Ein
abermaliger Parademarſch aller Truppen folgte Sodann führte der Kaiſer
das Lehr Jnfanterie Bataillon nach den Communs und nahm ſpäter an
dem Frühſtück der Offiziere des Bataillons Theil

Prinz Friedrich Auguſt von Sachſen bei dem ſich ſchon
ſeit längerer Zeit ein Bruch entwickelt hatte erkrankte laut Meldung aus
Dresden am Donnerstag unter Erſcheinungen die eine Operation er
forderlich machten Dieſe wurde Freitag Mittag ausgeführt verlief in
normaler Weiſe und läßt eine baldige völlige Geneſung erwarten Nach
einer weiteren Nachricht iſt das Befinden des Prinzen ein ſehr gutes

Reichskanzler Graf Bülow traf in Begleitung des Miniſters
von Brauer und des Geſandten von Eiſendecher welche ſich ihm in Karls
ruhe angeſchloſſen hatten am Donnerstag Mittag in Baden Baden ein
wo er vom Großherzog und der Großherzogin von Baden im neuen
Schloß empfangen und zur Frühſtückstafel gezogen wurde Der Groß
herzog verlieh dem Reichskanzler den Badiſchen Hausorden der Treue
Am Abend fand im Schloſſe ein Diner ſtatt nach demſelben nahm der
Reichskanzler den Thee bei der Großherzogin ein Am Freitag Vor

Roberts entfällt ein Blatt nach dem anderen und der glänzende Empfang mittag iſt Graf Bülow in Darmſtadt eingetroffen und vom Großherzog
cidn S Pfennige pro Monat frei ins Haus

Am gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

Fortſetzung

Das weiß ich alles Mr Wellesley ſagte Doktor von
jzammer als ſein Beſuch eine Pauſe machte

So haben Sie wohl auch gewußt daß John Wellesley
en einzigen Bruder William beſaß

Nein Mrs Lee ſprach ſtets als habe ſie gar keine
Nutsverwandten

Hat auch verdammt wenig für uns übrig gehabt ſowohl
Leben wie im Sterben
Und Sie kommen wohl jetzt um Anſprüche zu erheben
Als ehrlicher Gegner geſprochen Ja Jch habe eine alte

r unverjährte Forderung meines Vaters an John Welles
oder deſſen Rechtsnachfolger Sehen Sie hier mein Herr

jeſe Papiere Sodann habe ich die Abſicht das Teſtament
n Jane Grafſtein Tochter von John Wellesley die ſich in

Jeutſchland Mrs Lee nannte im Prozeßwege anzufechten und
nzuſtoßzen

Mr William Wellesley ſagte das mit großer äußerer
uhe nur in ſeinen Augen lag immer die ſorglich verhehlte

Jufregung
Der Antwort Doktor von Hammers ſchien ihn um eben

ſieſer Ruhe willen doch zu überraſchen
Jch danke Jhnen für die Mittheilung Mr Wellesley

Verſuchen Sie was Sie erreichen können
Das unenne ich wie ein Geſchätsmann geſprochen rief
Uebrigens haben Sie mich auch wohl in dieſer Sache

wartet kalkuliere ich
Sie erwartet Jch habe bis zur Stunde keine Ahnung

jon Jhrer Exiſtenz gehabt Mrs Lee nannte ſich wiederholt
ne ganz alleinſtehende Frau und klagte über dieſe Verein

jamung

Nachdruck verboten

Dafür kann ich Jhnen eine Erklärung geben Herr Doktor
John Wellesley war ein armer Mann es wollte ihm nichts
glücken Da kam er eines Tages zu ſeinem Bruder William
der Apotheker war und ſich in guter Vermögenslage befand
Er bat ihn um fünftauſend Dollars zu einem Geſchäft bei
dem hundert Prozent und mehr zu verdienen ſeien Mein
Vater gab ſie ihm erhielt das Geld zu rechter Zeit mit Zinſen
zurück und war deshalb ſpäter öfter bereit John Wellesley
mit Baargeld zu unterſtützen Da kam dieſer wieder einmal
hatte ein großes glänzendes Geſchäft vor und ſollte daraufhin
eine Summe von fünfzigtauſend Dollars geliehen bekomnen
wenn mein Vater die Bürgſchaft ſtellte Auch dazu ließ ſich
dieſer bereden John verſprach und zahlte ehrlich hohe Gewinn
antheile Zur feſtgeſetzten Zeit ging das Gerücht John Welles
ley ſei von den Seceſſioniſten wegen Verrätherei erſchoſſen
worden Er war verſchwunden und mein Vater mußte mit
dem größten Theil ſeines Vermögens für die übernommene
Bürgſchaft büßen Die Aerzte ſagen die Aufregung darüber
habe ihn getödtet Nach zwei Wochen hat man ihn begraben
Jch war damals ein Kind von elf Jahren und da die Mutter
todt war vom Vater ſeit längerer Zeit in eine Schule gethan
worden damit ich auch körperlich gut verſorgt wurde

Meines Vaters Papiere ſind vom Gericht in Kiſten gepackt
und verſiegelt ſein Nachlaß ordnungsmäßig auf der Bank von
Chicago deponiert worden Niemand kümmerte ſich um mich
weiter als es die Schulregel vorſchrieb John Wellesley iſt
wohl zehn Jahre ſpäter wieder aufgetaucht mit Schmach be
laden Aber er trug nicht ſchwer daran ſeine Millionen ent
ſchädigten ihn wohl dafür Nach mir hat er nie gefragt Und
wenn man mir ich war inzwiſchen ſchon faſt ein Mann
geworden die Frage ſtellte ob ich mit John Wellesley dem
Verräther verwandt ſei dann habe ich ſtets geleugnet

Nun ſind über das alles wieder mehr als zwanzig Jahre
vergangen da ging das Gerücht der Todtenſchein von John

Wellesleys Tochter ſei aus Deutſchland geſchickt worden und
ihr ganzes Geld bliebe dort Und da erzählt mir geſprächs
weiſe der alte Doktor der meinen Vater in ſeiner letzten Krank
heit behandelte von der Bürgſchaft und fragt mich was daraus
geworden ſei

Well Sir mir reden hin und her daß ich der nächſte
Erbe ſei Als mir das ein paar Tage im Kopfe herum
gegangen da nahm ich mir die Zeit Zange und Brcecheiſen
und öffnete jene alten Kiſten die mir das Gericht überliefert
hatte und die bei mir verſtaubt und vergeſſen unterm Dach
ſtanden

Und ſo habe ich denn die koſtbaren Papiere gefunden
mein Herr Als Vater von fünf Söhnen und zwei Töchtern
ſtehe ich nun hier und erkläre Jhnen Jch will mein gutes
Recht erſtreiten

Daran thun Sie wohl Mr Wellesley Jch kaun Jhnen
nur antworten daß ich das ſogar als Jhre Pflicht betrachte
Sie dürften nur nöthig haben mir die Beweiſe der Legalität
Jhrer Anſprüche darzuthun ſo würde ich mich keine Minute
ſträuben dieſelben anzuerkennen Es liegt in Bezug auf jenes
Teſtament ein peinlicher Zwang auf mir

Weiß es weiß es Und ich kalkuliere Sir Sie haben
nicht mit der nöthigen Vorſicht bei der Sache gehandelt Das
Weib hatte Verrätherblut in ſich verrätheriſch hat ſie allezeit
gehandelt gegen ihren Ehemann gegen mich gegen Sie
gegen ihr Geſinde ſogar Man hat mir in jedem Bier und
Weinhauſe und wohin ich kam von der Frau erzählt und
auch von Jhnen ich bin ganz orientiert Nun ich Sie aber
als einen vollkommenen Gentleman kennen gelernt habe vermag
ich doch nicht zu verſtehen wie man mir hier und da ſagen
konnte Sie hätten die viel ältere Frau doch ich fürchte
ich bin indiskret

Doktor von Hammers Miene hatte ſich ſo verfinſtert daß
der Amerikaner erſchrocken ſchwieg

e
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und der Großherzogin von ſern in Audienz empfangen worden Mittags
fand ihm zu Ehren im Reſidenzſchloß eine Hoſtafel ſtatt

Polizeidirektor von Meerſcheidt Hülleſſem iſt wie bereits
in dem Sonderbericht über den Sternberg Prozeß kurz erwähnt iſt Freitag
Mittag geſtorben Gegen Genannten war bekanntlich wegen ſeiner im
Sternberg Prozeß feſtgeſtellten früheren finanziellen Beziehungen zu Stern
berg ein Disziplinarverfahren eingeleitet worden Kurz nach ſeiner
gerichtlichen Zeugenvernehmung wurde er von einem Nervenchoc ergriffen
und anſcheinend haben die weiteren Prozeßenthüllungen namentlich das
Geſtändniß Thiels ſo erregend auf ihn eingewirkt daß die Erkrankung
einen tödtlichen Verlauf nahm Durch dieſen Ausgang wird die voll
ſtändige Klärung der Sternberg Affaire ſoweit es ſich um Sternbergs
Beziehungen zu amtlichen Perſönlichkeiten handelt wieder erſchwert werden

Eine nähere Erklärung der Gneiſenau Kataſtrophe
veröffentlichen ſobald die Behörde im Beſitz eingehender Berichte iſt
amtlich beabſichtigt ſein Ueber die Bergungsarbeiten und die Lage

des Schiffes wird dem B aus Madrid gemeldet Die geſtern
Donnerstag begonnenen Taucherarbeiten zeigten daß die Gneiſenau

auf dem Felſen feſtſitzt und verloren iſt Bisher konnte nur die
Dokumentenkiſte geborgen werden Ein den Taucherarbeiten zu
ſchauender Matroſe von der Gneiſenau ſtürzte von dem felſigen Geſtade
herab und wurde ſchwerverletzt ins Hoſpital geſchafft Heute Freitag
holt der deutſche Dampfer Andaluſia die Schiffbrüchigen
nach Deutſchland ab Die Agencia Fabra meldet Die Gneiſenanſitzt 3 Meter tief im Sande in Theil des Schiffsrumpfes iſt zwiſchen

die Felſen eingekeilt Es gelang der Mannſchaft mit großen An
ſtrengungen die Segel zu bergen Die Taucher haben keine Leichen

eſehen5 Die internationale Zuckerkonferenz wird wie nach der
Rhein Weſtf Ztg jetzt feſtſteht in der erſten Hälfte des nächſten

Monats zuſammentreten Ueber den Ort wo die Konferenz ſtattfinden
foll wird noch verhandelt jedoch iſt Paris in Vorſchlag gebracht worden
hauptſächlich weil von der Haltung Frankreichs der Ausgang dieſer neuen
Konferenz abhängig ſein wird Bekanntlich haben ſich die an der Pariſer
Vorbeſprechung betheiligten Staaten zur vollſtändigen Aufhebung ihrer
Zuckerausfuhrprämien bereit erklärt falls die indirekten Prämien
die den Zuckerinduſtriellen Frankreichs bisher bezahlt worden ſind um
50 v H ermäßigt würden Die franzöſiſche Regierung hatte ſich hierzu
vorläufig bereit erklärt Da man aber in den Kreiſen der franzöſiſchen
Zuckerinduſtriellen mit dieſem Zugeſtändniß nicht zufrieden iſt und davon
eine ſchwere Beeinträchtigung der franzöſiſchen Werte befürchtet
erſcheint der Ausgang der Zuckerkonferenz wieder ſehr zweifelhaft

Die zweite heſſiſche Kammer lehnte am Freitag mit
22 gegen 22 Stimmen den bereits mitgetheilten Dringlichkeitsantrag
Köhler Langsdorff betreffend Herbeiführung eines Schiedsgerichts
zwiſchen England und den Burenſtaaten ab Die Stimme
des Präſidenten gab den Ausſchlag Dafür ſtimmten ſämmtliche Anti
femiten und Sozialdemokraten dagegen das Centrum und der größte
Theil der Nationalliberalen Die Vertreter der Regierung
hatten vor Eintritt in die Berathung den Saal verlaſſen

Das deutſch atlantiſche Telegraphenkabel befindet ſich
wie die D Verkehrs Ztg mittheilt ſeit dem 10 December wieder in
vollem Betriebe Die Wiederherſtellungsarbeiten ſind durch das ſtürmiſche
Wetter allerdings verzögert worden Auch war das Kabel gleichzeitig an
zwei Stellen beſchädigt An der einen Fehlerſtelle wo ein Anker oder
Schleppnetz das Kabel gefaßt und verletzt hatte war die Auffindung des
Fehlers außerdem dadurch erſchwert daß bereits eine ſtarke Verſandung
vorlag Auch der andere Fehler wird einer ähnlichen Urſache zugeſchrieben
werden müſſen

Aus dem Reichslande ſchreibt man Auch bei den dies
jährigen Rekruteneinſtellungen konnte man wieder die unliebſame
Beobachtung machen daß die aus dem franzöſiſchen Sprachgebiet
ſtammenden jungen Leute entweder gar nicht oder doch nur ſehr un
vollkommen des Deutſchen mächtig waren Häufig wird die Urſachedieſer Erſcheinung auf die Schule Fehoben in den meiſten Fällen aber

mit Unrecht Bei der Schulentlaſſung beſitzen nämlich die Knaben in der
Regel die Fähigkeit nicht nur Deutſch zu verſtehen ſondern ſich auch in
dieſer Sprache mehr oder weniger geläufig ſchriftlich und mündlich aus
zudrücken Einmal aus der Schule entlaſſen verlieren ſie indeſſen nach
einigen Jahren wieder die erlangten Kenntniſſe weil ſie meiſt keine Ge
legenheit zur Uebung und Fortbildung haben Das wichtigſte Mittel
Abhilfe zu ſchaffen erblickt die Köln Ztg in der Errichtung obligatoriſcher
Fortbildungsſchulen für beide Geſchlechter und in der Gründung deutſcher
Volksbibliotheken

Frankreich
Der energiſche Kriegsminiſter

Paris 21 December Kriegsminiſter André räumt auf Der
Major Cuignet wurde nämlich auf Befehl des Miniſters verhaftet
Cuignet hatte ſich vor dem Miniſter zu verantworten der Auskunft darüber
verlangte auf welche Weiſe Schriftſtücke des dem früheren Hauptmann
Dreyfus betreffenden geheimen Berichtes in den Beſitz eines Abgeordneten
gelangt ſind und die in der Sitzung der Kammer zur Vorleſung gekommen
waren Die Verhaftung läßt darauf ſchließen daß es Cuignet nicht ge
lungen iſt ſich von dem Verdacht dem Abgeordneten die Schriftſtücke in
die Hand geſpielt zu haben zu reinigen Zur Verhaftung ſelbſt wird noch
gemeldet daß Cuignet auf die Frage des Kriegsminiſters ob er dem De
putierten Laiſes jenes geheime Schriftſtück welches dieſer von der Kammer
tribüne verlas übermittelt habe die Antwort verweigerte und erklärte er
werde nur vor einem Offizier der militäriſchen Gerichtsbehörde ſprechen
Der Kriegsminiſter bemerkte hierauf daß Cuignet durch die Veröffent
lichung ſeines Briefes an den Miniſterpräſidenten ſich eines Vergehens
gegen die Disciplin ſchuldig gemacht habe und befahl ihm ſich zur Ver
fügung des Platzkommandanten zu halten Dem Vernehmen nach ſoll
Cuignet der auf dem Mont Valérien interniert worden iſt wegen Jn
fubordination und wegen Veröffentlichung eines geheimen Schriftſtückes

Sie haben mit mehr Wohlwollen und Verſtand geurtheilt
Mr Wellesley als meine Landsleute vor deren Augen doch
ſozuſagen mein ganzes Leben liegt ſagte Hammer unendlich
bitter

Erlauben Sie mir Sir Sie haben den Fehler gemacht
das Geld nicht in Beſitz zu nehmen Das war verkehrt
Was Jhnen von rechtswegen gehört das dürfen Sie nicht
ſelbſt als zweifelhaftes Eigenthum hinſtellen Eine ſolche Un
ſicherheit vermehrt nur die Unſicherheit des allgemeinen Urtheils
Aber verzeihen Sie ich habe kein Recht Sie aufmerkſam zu
machen

Was Sie ſagen fühlte ich ſelbſt ſchon oft Aber ich konnte
mich dennoch nicht entſchließen Dieſes Geld von dem ich noch
keinen Pfennig zu meinem Nutzen angerührt hat mir mein
reines Ehrenkleid mit all dem Schmutz beſudelt den Neid
Gehäſſigkeit und Unverſtand darauf perfen Es hat mich denlauben an die Treue und den ded vieler Freunde ver

lieren lafſen und die Menſchheit wie eine Meute
Der Amerikaner hatte mit lebhaftem Jntereſſe dem Arzte

in die Augen geſchaut Jetzt ſchlug er ihn mit der Hand auf
die Schulter und ſagte mit lächelnder Ueberlegenheit

Bei Gott jetzt weiß ich woher mein Bill manchmal ſeine
unpraktiſchen Anſichten hat Das iſt die deutſche Art ſeiner
Mutter Damit könnten Sie bei uns drüben nicht weit kommen

Glaub s ſchon Mr Wellesley Hier giebt mir auch keiner
einen Pfennig dafür aber meine Natur iſt nun mal ſo

Werfen Sie die Natur über Bord Sir Zeigen Sie
der Welt Krallen und Zähne Sie will s nicht beſſer haben
und im Kampf ums Daſein hat der Stärkere allemal die Hand
oben

Damit wollte ſich der Amerikaner verabſchieden
Kann ich Jhnen irgendwie von Nutzen ſein Haben Sie

Freunde oder Bekannte in der Stadt fragte Hammer
Zortſetzung tolgt

Was

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
vor ein militäriſches Disciplinargericht geſtellt werden Der Deputierte
Laſies erklärte einem Berichterſtatter er habe das von ihm verleſene
Schriftſtück nicht direkt von Cuignet erhalten und werde über deſſen Ver
haftung in der heutigen Kammerſitzung interpellieren Wie verlautet habe
General Chamoin nachgewieſen daß er der Enthüllung Laſies durchaus
fern ſtehe In der Nachmittagsſitzung der Kammer wünſchte Laſies
über die Maßregeln zu interpellieren die gegen Cuignet ergriffen wordenſind Der Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau verlangte Bern ung der

Interpellation bis Erledigung der übrigen Jnterpellationen
tagung wurde mit 309 gegen 192 Stimmen beſchloſſen

Großbritannien
Der Krieg in Süd UAfrika,

London 21 December Der Kampf in Südafrika nimmt einen
immer ſchärferen und blutigeren Charakter an Die aufſtändiſchen
Afrikander waren bisher verhältnißmäßig milde behandelt und wenn
ſie in die Hände der Engländer fielen größtentheils nur zu erheblichen
Geld oder Freiheitsſtrafen verurtheilt worden Jetzt iſt wie aus den im
Anſchluſſe hieran mitgetheilten Depeſchen zu erſehen im Kaplande Vas
Standrecht proklamiert worden Jeder Aufſtändiſche der mit den
Waffen in der Hand ergriffen wird ſoll alſo erſchoſſen werden Eng
land will durchaus die für ſeine Herrſchaft in Südafrika überaus gefähr
liche Bewegung im Keime erſticken Erfahrungsmäßig pflegen drakoniſche
Maßregeln aber den Freiheitsſinn den edlen Trotz des afrikaniſchen
Holländerſtammes nur noch mehr zu reizen Die engliſchen Generckle
hätten vielleicht ſchon vor Wochen die Einleitung von Friedensverhandlungen mit den Burenführern erzielt wenn ſie c die Niederbrennung

der Burenfarmen angeordnet hätten Wenn heute aufſtändiſche Afrikander
von Engländern erſchoſſen werden ſo kann morgen die doppelte und drei
fache Zahl gefangener Engländer unter holländiſchen Kugeln dahinſjnken
Der rheeg in eine neue die heftigſte und gefährlichſte Phaſe
und kein Menſch kann ſich eine Vorſtellung darüber machen was aus dem
ſüdafrikaniſchen Chaos werden ſoll Ein gemeinſames Ver
mittelungsangebot aller Giſoß und Weltmächte wird immer
dringender erforderlich erſcheint als eine Pflicht der Menſchlichkeit nach
beiden Seiten hin

Der Spezialberichterſtatter des Reut Bur, beſchreibt in einem Tele
gramm aus Thabanchu vom 16 ds Ms den Rückzug Dewets und
das Durchbrechen der Thabanchu Linie als er ſah daß der Verſuch in
die Kapkolonnie einzudringen hoffnungslos war Der Bexäjchterſtatter
ſagt Es war ein prächtiges Schauſpiel als die Burenarmee ungefähr
2500 Mann ſtark durg Springbaum Nek in offener Ordnung zu

r begann Es war ein bewundernswerthes Wageſtück wie
teijn und Piet Fourie unter dem unaufhörlichen Feuern der britiſchen

Geſchütze und Gewehre den Angriff leiteten Der Erfolg war vollſtändig
obgleich die Buren zwei Kanonen und 25 Gefangene verloren Aus
Bloemfontein wird berichtet Nachdem Dewet die Linie Thabanchu
Ladybrand paſſiert hat iſt er nach Ficksburg marſchiert Seine Ge
ſammtverluſte während des Vorſtoßes gegen die Grenze der Kapkolonie
und des folgenden Rückzuges betragen nahezu 50 Todte und 100 Ge
fangene außerdem hat er zwei Kanonen und viel Munition eingebüßt

Der Central News wird aus Pretoria vom Montag gemeldet
Es heißt die Buren haben eine Lokomotive und laſſen zwiſchen Pieters
burg und Warmbaths einen Zug laufen Man ſah den Zug der Buren
bei Warmbaths
Man hat dann ein heftiges Schießen in der Gegend gehört General
Paget kämpft beſtändig mit den Buren die Tag und Nacht ſeine Vor
poſten beunruhigen Die Kommandos von Carolina Bethulie und Ermelo
ſind hier beſonders kühn Die Kommandos ſind bisher noch nicht ernſt
lich im Gefecht geweſen

Nach den geſtrigen Meldungen ſcheint es daß das weſtlich bei
Rhenoſterhoek eingedrungene Korps geradenwegs nach Süden vorgegangen
iſt während der andere Theil wahrſcheinlich die Hauptmacht hinter dem
Rücken jenes Streifkorps weſtlich eingeſchwenkt und vor Colesberg ent
ſprechend dem Laufe des Oranjefluſſes nach Nordweſt weitergegangen iſt
um Philipstown zu beſetzen Ob dieſer Bewegung die vorher beſtimmte
Abſicht zu Grunde liegt ſich nicht allzuweit von der Grenze der Kolonie
zu entfernen um dem anderen Korps den Rücken zu decken und um ihm
Luft verſchaffen zu können wenn es eingekreiſt werden ſollte oder ob hier
eigene Zwecke verfolgt werden iſt noch nicht zu überſehen

Es gewinnt den Anſchein daß unn die Engländer ſelbſt in der Haupt
ſtadt Transvaals in Pretoria nicht unbehelligt bleiben ſollen Es liegen
telegraphiſche Nachrichten vor daß die Buren im Süden des Sigates
eine große Thätigkeit entfalten Darnach iſt ferner der Kommandam
Oppermann am 18 d Mts ſieben Meilen ſüdlich von Elandsfontein
ſignaliſiert worden Er ſcheint die Abſicht zu haben die Eiſenbahnver
bindungen abzuſchneiden Sämmtliche engliſche Poſten ſind verſtärkt
worden Es kann ſonach nicht Wunder nehmen daß die Engländer
ſuchen ihre Streitkräfte in Südafrika zu verſtärken da durch die bisherigen
Mißerfolge in ihren Verſuchen das Burenland zu unterwerfen die Unzu
länglichkeit ihrer bisherigen militäriſchen Mittel ſchlagend erwieſen iſt

Aſien
Die Wirren in China

Die Unterzeichnung der gemeinſamen Note an China
iſt wie ſchon kurz gemeldet mit dem von England beantragten Zuſatz
erfolgt die Räumung von Peking und Petſchili ſo lange abzulehnen
bis China ſich den Forderungen der Mächte gefügt habe Der ameri
kaniſche Geſandte war freilich durch ein Telegramm ſeiner Regierung das
ihn aufforderte auf eine nochmalige Abänderung der Note zu dringen
an deren Unterzeichnung verhindert worden Er hat demnach ſeine Unter
ſchrift noch verſchoben glaubt indeſſen wie die Ag Hav zu melden
weiß daß die Regierung in Waſhington nicht auf ihrem Verlangen be
ſtehen wird Hoffentlich beſtätigt ſich dieſe Annahme Dann könnte die
Ueberreichung der Note an die chineſiſchen Bevollmächtigten unverzüglich
erfolgen und es würde ſich ſehr bald zeigen welche Ausſichten ein
Friedensſchluß auf der Grundlage der zu der Note feſtgeſtellten Forder
ungen hat

Tags vorher brachte bereits die Köln Ztg unter dem Titel Die
Einigung der Mächte folgende offiziöſe Auslaſſung Die letzten
Nachrichten aus Peking laſſen die zuverſichtliche Erwartung gerechtfertigt
erſcheinen daß dort nunmehr am 20 December ſämmtliche Geſandt
ſchaften die gemeinſame Note an China unterzeichnen werden
Es ſind in dieſer Note alle diejenigen Grundſätze niedergelegt worden
die von vornherein als die Mindeſtforderungen bezeichnet worden
ſind Den berechtigten deutſchen Forderungen iſt in dieſer Note
in vollem Umfange Rechnung getragen Reichskanzler Graf Bülow hai
im Weſentlichen den Jnhalt bereits im Reichstage mitgecheilt Jnzwiſchen
iſt inſoweit eine Aenderung vorgenommen worden als nicht mehr
die Verhängung der Todesſtrafe ſondern allgemeiner die Voll
ſtreckung der ſchwerſten Strafen an die Hauptſchuldigen verlangt wird
Dagegen haben ſich die Geſandten geeinigt daß die Forderungen aus
drücklich als irrevocable bezeichnet werden Ferner iſt auf Antrag
des Londoner Kabinets noch der ſehr weſentliche Zufatz zur Note be
ſchloſſen worden zu erklären daß bevor nicht China ſich dieſen Forderungen
gefügt haben wird die Geſandten in Peking keine Ausſicht auf Zurück
ziehung der verbündeten Truppen aus Peking und der Provinz
Tſchili eröffnen können

Selbſt wenn die Unterſchrift Congers der Note beigefügt ſein wird
iſt keineswegs anzunehmen daß die chineſiſchen Diplomaten irgend ein
Mittel unverſucht laſſen werden die ſchon wiederholt zu Gunſten Chinas
abgeänderte unwiderrufliche Entſcheidung weiter zu durchlöchern Die
Androhung die Räumung von Tſchili ſo lange zu verzögern bis ſich
China den Forderungen der Mächte gefügt habe hat keine ſolche Kraft in
ſich daß ſie den Hof in Singanfu zur baldigen Nachgiebigkeit bewegen
könnte Die Chineſen haben zu allem Thun namentlich zu diplomatiſchem
eine ſchier unendliche Zeit und rechnen nicht mit Unrecht auf eine weitere
Uneinigkeit der Mächte zumal die JIntereſſenverſchiedenheit derſelben hin
länglich bekannt iſt Die Note enthält zwar auch die Beſtimmung daß
ſämmtliche Mächte verpflichtet ſind ſich der Sonderverhandlungen mit
China ſo lange zu enthalten bis das gemeinſame Ziel erreicht iſt
doch iſt hierbei weder auf die Ruſſen noch auf die Amerikaner irgend
welcher Verlaß

Feld marſchall Graf Walderſee meldet aus Peking unterm 19 d M
Das im Anmarſch von Schanhaikwan befindliche Detachement Gündell

hat am 14 d M bei Tung ling nahe den öſtlichen Kaiſer Gräbern ein
glückliches Gefecht gegen Boxer gehabt die 15 Todte und 3 Ver
wundete verloren Etwa 1000 Mann reguläre Truppen die nach Ver
treibung aus Lutai bei Chinyung Fengjunghſien unter General Fang
doling geſammelt waren find bei Anmarſch des Detachements in die
nordweſtlichen Berge geflüchtet

ie Ver

Truppen angeklagt werden erſtens die Expedition entgegen der o 10
gemeinen Abmachung während der Friedensverhandlungen ruhig umverhalten überhaupt unternommen zweitens ſechzig Soldaten Cwir
regulären chineſiſchen Truppen die mit der Bekämpfung des Borerau e
ſtandes beſchäftigt waren erſchoſſen und die chineſiſche W n Okto
ſchamloſeſter Weiſe geplündert zu haben Außer den 60 chineſiſch m C
Soldaten ſollen die Deutſchen wie die Morning Poſt weiter meldet n

Ein engliſcher gepanzerter Zug wurde ihm nachgeſchickt

23 December Nr 300
Die thatſächlichön Nachrichten die ſonſt aus China vorliegen trag 4

ein höchſt tatarenmäßiges Gepräge Engliſche Blätter berichten Schau poliz
mären über Miſſethaten deutſcher Truppen in China Die Miß Woh
ning Poſt veröffentlicht ein Telegramm aus Peking am 20 Decemb beim
in dem die an der Expedition auf Lungſhing betheiligten deutſch in L

80 andere Perſonen getödtet und 300 zu Gefangenen gemacht haben Letzt
ſeien in Freiheit geſetzt worden nachdem ſie den Deutſchen eine Summ
von 20 Taels ausgezahlt hätten Dieſe Meldung bedarf dringe
der Aufklärung wenn ihr Werth auch ſchon durch die weitere mit offe
barem Aerger vorgebrachte Meldung der Morning Poſt illuſtriert wir
daß der deutſche Befehlshaber eine Kriegskontribution v
20000 Taels eingezogen habe wodurch nun die von dem engliſch
General Richardſon auferlegte Kontribution von 40000 Taels illuſori
werden würde Der Korreſpondent des Londoner Blattes fügt ſeine
Telegramm die Bemerkung hinzu Dem Grafen Walderſee iſt
nicht gelungen die Einigkeit unter den Truppen der Mächte durch ei
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gerechte und umſichtige Politik herbeizuführen Die Deutſchen hab die V
aus verſchiedenen Gründen und wegen ihrer Strenge ſich einen ſchlechter lich
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wir ſchon jetzt behaupten weit übertriebenen Mittheilungen des agiſch

Jingoblattes über das ſchamloſe Plündern der deutſchen Truppen ſtedie Fronie des Zufalls foigende Londoner Meldung Ein Theil der vi

den engliſchen Soldaten erbeuteten Gegenſtände iſt aus Pekin
hier eingetroffen

Jokales
Der Rachdrug unſerer OriginalBatal Berichte i nur mit Quellenangabe geſlattet h

Halle 22 December
Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Jn der ve l

gangenen Nacht iſt der Ehrenbürger unſerer Stadt Generalfelſ qm
marſchall Graf v Blumenthal auf ſeiner Beſitzung Quellendorſ bei Cöthe Holle
ſanſt entſchlafen Der Verſiorbene war am 30 Juli 1810 gen N üetzten
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Er war lange Jahre hindurch kommandierender General des 4 Arme nd
korps und Chef unſerer Sechsunddreißiger Mit Rückſicht auf ſein Fchends
Werdienſe um die Stadt Halle wurde er aus Anlaß ſeines Militärdien I Holle
jubiläums von den ſtädtiſchen Kollegien zum Ehrenbürger de Farbene

Stadt Halle ernannt 4 WerteVolkszählung Nunmehr liegt die amtliche Bekanntmachun 4 bei u
darüber vor wie ſich das ermittelte vorläufige Ergebniß der Volkszählung an t a
1 December auf die Altſtadt Halle und die früheren Vororte Giebichen ev e
ſtein Cröllwitz Trotha und Gimritz vertheilt Danach waren vorhanden win v

e S e I ſeinz s WieſenGewöhn S e Org z I Vormerliche Haus 23 g S 2 jetzt ber2 S Z anweſende S Saushaltungen haltungen g Sganze s von 2 und S s Be S
mehr s S S völkerung SPerſonen S ss 855 8in der Altſtadt 27575 2253 8556 132799 2074

Giebichenſtein 3688 264 1 16747 24

Zrotha s b vGimritz e 7 e 2 u 57 unSumma 82747 2614 85 65 156631 2099
Wie ſich die Einwohnerzahl in der Altſtadt und in den einverleibtenſ
ehemaligen Vororten ſeit 1895 vermehrte ergiebt ſich aus folgenderſ
Tabelle Es betrug

Die Einwohnerzahl Mithin ſeit 1895
1900 1895 Zunahmein der Altſtadt 132799 116205 16594

Giebichenſtein 16747 15072 1675
Eröllwitz 3075 2870 205Trotha 3953 3 695 258Die Saale Ztg war bekanntlich bei Beurtheilung der Bevölkerungs

zunahme in Halle a in Berückſichtigung aller in Betracht kommenden
Faktoren zu dem Ergebniß gekommen daß das Mehr in den letzten
5 Jahren nur die ganz natürliche Folge der Vermehrung durch die Ge
burten und des Bevölkerungszuwachſes durch die Eingemeindung iſt
Wir ſind geſpannt ob das Blatt auch angeſichts der amtlich ermittelten
Zahlen ſeine Behauptungen aufrecht erhalten wird

Landwirthe Zuſammeunknunft Eine Zuſammenkunft Aller die
an unſerer Univerſität Landwirthſchaſt ſtudiert haben iſt gelegentlich der
kürzlich ſtattgehabten Feier des 75 Geburtstages von Julius Kühn
angeregt worden und zwar wurde für dieſelbe die Zeit der nächſtjährigenſ
hier ſtattfindenden Wander Ausſtellung der Deutſchen LandwitthſchaftsGeſellſchaft 13 18 Juni 1901 als beſondere geeignet bezeichnet lle

hat in Bezug auf Förderung der Landwirihſchaft unbeſtritten bahnbrechend
gewirkt ſo daß der geſammte Berufsſtand dieſer Lehrſtätte viel verdankt
ganz beſonders aber gilt dies von Denen welchen es vergönnt war ſelbſtin dal zu ſtudieren und hier zu einer erfolgreichen Thätigkeit ſei es als

Lehrer der Landwirthſchaft ſei es als praktiſche Landwirthe Wiſſen und
Anregung in reichem Maße zu ſchöpfen Viele die vor längerer oder
kürzerer Zeit unter Vater Kühn hier Landwirthſchaft ſtudiert haben
zieht die Ausſtellung der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft alljährlich
an in erhöhtem Maße wird dies ſicher der Fall ſein wenn ſie im nächſten
Jahre in Halle abgehalten wird Gewiß wird dann ein Jeder gern mit
helfen eine große Kundgebung der Dankbarkeit gegen Halle und dieLehrer zu veranſtalten wobei den alten Kommilitonen 9 Gelegenheit

bietet zum Theil nach lang Trennung einander wiederzuſehen Daher
ergeht an alle Diejenigen die jemals in Halle Landwirthſchaft ſtudiert
haben die Bitte im Juni k J hierher zu kommen und ſich an der ge
planten Kundgebung zu betheiſigen zunächſt aber ihre Adreſſe und die
jenige ihnen bekannter Kommilitonen aus gleichitiger Angabe der Zeit des Studi baldmögl w
eitigerpigiſe e e m möglichſt Herrn Profeſſarmitzutheilen
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Nr 300 Sonntag
Offene Stellen für Militäranwärter im Bereich des

4 Korps Geſucht werden in Eilenburg beim Magiſtrat ein Nacht
polizeiſergeant ſofort 1000 Mk ſteigend bis 1350 Mk 120 Mk
Wohnungsgeld und 84 Mk Kleidergeld penſionsberechtigt in Genthin
beim Magiſtrat ein dritter Polizeiſergeant zum 1 Januar 050 Mk
in Lauchſtedt beim Amtsgericht ein ſtändiger Kanzleigehülfe ſofort 5 bis
10 Pfg für die Seite in Zieſar beim Amtsgericht ein Kanzleigehülfe
zum 1 Januar 5 bis 10 Pfg für die Seite Zu dieſen Stellen iſt der
Civilverſorgungsſchein erforderlich

Militäriſches Diejenigen jungen Leute welche beabſichtigen im
Oktober 1901 als Zweijährig Freiwillige beim Telegraphen Bataillon Nr 3
in Coblenz einzutreten werden gebeten möglichſt bis zum 15 Februar
1901 einen Lebenslauf unter Beilegung eines Meldeſcheins zum freiwilligen
Eintritt an das Geſchäftszimmer des TelegraphenBataillons Nr 8 in
Coblenz einzuſenden Der Lebenslauf muß perſönlich geſchrieben ſein
und Angaben über Schulbildung und Profeſſion enthalten Den Melde
ſchein ſtellt der Civilvorſitzende der Erſatkommiſſion des Aufenthalts
ortes aus

Halleſcher Vogelſchutz Verein Jn der letzten vom Ehren
präſidenten Herrn Sanitätsrath Dr Mekus geleiteten Generalverſamm
king erſtattete der Vorſitzende Herr Kgl Garten Jnſpektor Schwan
Bericht über das abgelaufene Geſchäftsjahr Danach zählt der Verein
56 Mitglieder So lange die Witterungsverhältniſſe es bedingten haben
die Vögel im vorigen Winter auf 26 entſprechend hergerichteten in ziem
lich gleichen Abſtänden über die Stadt hin vertheilten Futterplätzen aus
Vereinsmitteln täglich dreimal Futter erhalten Dasſelbe beſtand aus
einem Gemiſche von Weißhirſe Glanz angton St Mohn Rübſen
und Ameiſenpuppen wovon in guten Onualitäten Pfund verfüttert
wurden Außerordentliche Beobachtungen ſind auf den Futterplätzen nicht
gemacht worden Eine Prämie wurde gewährt für die Anzeige eines bei
der That abgefaßten Vogelfängers die zu deſſen Beſtrafung geführt hatte
Nach dem vom Rendanten Herrn Holzhändler Schumann ertheilten
Kaſſenberichte ſind für Futtermittel Mk 98,95 und Mk 49,73 auf ver
ſchiedene Titel verausgabt worden Die ſeitherigen Mitglieder des Vor
ſtandes und der Kommiſſion wurden wiedergewählt Die bisher benutzten
Futterſtellen ſollen beibehalten werden Aenderungen hierin zu treffen bleibt
dem Ermeſſen des Vorſitzenden vorbehalten

Stadttheater Als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen geht
am Sonntag Nachmittag 3 Uhr das Weihnachtsausſtattungsſtück Frau
Holle in Scene Abends 71 Uhr wird die Oper Der Freiſchütz zum
letzten Male wiederholt Farbe weiß 73 Beamtenkarten haben aus
nahmsweiſe Giltigkeit Am Montag bleibt das Theater geſchloſſen Das
Ereigniß der Saiſon dürfte die Neuinſcenierung des Oberon werden
welche Oper nach der gelegentlich der diesjährigen Feſtſpiele in Wiesbaden
neugeſchaffenen Einrichtung hier erſtmalig am 1 Feiertag zur Aufführung
gelangt Durch die Liebenswürdigkeit des Kammerherrn v Hülſen
IJntendant des Wiesbadener Hoftheaters ſind Direktor Richards welcher
auf Einladung den Feſtſpielen beiwohnte ſämmtliche Dekorations und
Koſtümſkizzen für deren Herſtellung ſich der Kaiſer perſönlich durch Her
gabe von Zeichnungen und Koſtümbildern intereſſierte für hier überlaſſen
worden Jm Juni iſt mit den Vorbereitungen begonnen worden die ver
ſchiedenen MalerAteliers haben vor Kurzem ihre Lieſerungen beendet und
die Halleſche Bühne wird die erſte ſein welche den Oberon in der Neu
bearbeitung bringt Die Weberſche Muſik iſt unberührt geblieben nur
ſind im Intereſſe der Zuſammenziehung in 3 Akte manche Verlegungen
und Neueintheilungen erfolgt zur näheren Orientierung iſt das Ein
führungswort des Jntendanten v Hülſen dem Textbuch vorgedruckt
Vollſtändig neu für Halle iſt das Wandelpanorama welches ziemlich
am Schluß der Oper eingerichtet iſt und die Heimreiſe Hüons und Rezias
von Tunis nach der alten Kaiſerſtadt Aachen in poetiſcher Weiſe ſchildert
muſikaliſch begleitet von Motiven aus diverſen Weber ſchen Werken
Die muſikaliſche Leitung hat Kapellmeiſter Dr Kunwald die Jnſcenierung
und Regie beſorgte unter Aſſiſtenz des Regiſſeurs Raven Direktor Richards
die coreographiſchen Arrangements die Balletmeiſterin Fr Stahlberg Wieſt
während die maſchinellen Einrichtungen vom Theater und Maſchinen
meiſter Mehlert die Beleuchtungseinrichtungen vom Beleuchtungsinſpektor
Hickel hergeſtellt ſind Die neuen Dekorationen ſtammen ans den Ateliers
der Herren Hoftheatermaler Kautsky und Rottonark Wien Buckacz
Berlin und Prof Lütkemeyer Coburg Der Spielplan der Woche ge
ſtaltet ſich wie folgt Dienstag Nachmittag Fran Holle Abends
Oberon außer Farbenabonnement Mittwoch Nachmittag Frau Holle

Abends Sondervorſtellung bei aufgehobenem Paſſepartout Abonnement
Der Trompeter von Säkkingen Donnerstag Nachmittag Frau Holle

Abends Oberon außer Farbenabonnement Freitag Nachmittag Frau
Holle Abends König Droſſelbart hierauf Der Großkaufmann außer
Farbenabonnement Sonnabend 7 Vorſtellung im Cyclus ausgewählter
Werke Freilicht 74 roth

Thalia Theater Die für Sonntag angeſetzte Doppel Vorſtellung
bei einfachen Preiſen welche mit Wolzogen s Lumpengeſindel Tragi
komödie in drei Akten beginnt und zum Schluſſe die dreiaktige Schwank
Novität Der Vielgeprüfte bringt beginnt bereits um halb 8 Uhr und
wird durch Kürzung der Zwiſchenpauſen kurz nach 11 Uhr zu Ende
ſein Am Montag den 24 d M bleibt das Thalia Theater ge
ſchloſſen Für die Feiertage ſind zwei neue Stücke vorbereitet worden
Vormerkungen für die Vorſtellungen an den Weihnachtsfeiertagen werden
jetzt bereits im Burean des Thalia Theaters entgegengenommen
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Weihnachtsfeiern Die Weihnachtsfeier der Linderhorte findet

heute Sonnabend Nachmittags 51 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt
Der Verein ehem Küraſſiere feiert morgen Son Eg Nachmittag
im kleinen Saal der Kaiſerſäle ſeine Weihnachsbeſcheerang Der
Taubſtummen Verein Einigkeit hat am 27 December Nach
mittags 5 Uhr ebenfalls im kleinen Saal der Kaiſerſäle Weihnachts
feier beſtehend in Chriſtbeſcheerung an Kinder taubſtummer Vereinsmitglieder und Verloofung von Werthgegenſänden Der Verein

Germania Verein wirklicher Krieger begeht am 3 Weihnachtsfeier
tag im Vereinslokal ſeine Weihnachtsbeſcheerung Zutritt haben nur die
Vereinsmitglieder mit Kindern und Kindeskindern ſowie die Wittwen von
Veteranen

Weihnachtsöfeier der ſtädt Oberrealſchnle Wie alljährlich
veranſtalteie auch diesmal die ſtädtiſche Oberrealſchule vor Beginn der
Ferien eine Weihnachtsfeier Eine große Zahl von Gäſten und von An
gehörigen der Schüler hatten ſich außer der Schulgemeinde um die beiden
im Kerzenſchimmer glänzenden Weihnachtsbäume verſammelt Die Andacht
eleitet von Herrn Oberlehrer Dr Martin wurde eingeleitet durch die
editation von Bach Gound für Orgel Klavier und Violinenchor Unter

dem von Herrn Muſiklehrer Rottmann ſorgfältig einſtudierten Chorgeſängen welche mit allgemeinen Geſängen Aiſpraghe und Verleſung von

Schriftſtellen abwechſelten wirkte beſonders erhebend das altdeutſche Lied
Schlaf wohl du Himmelsknabe du

Poſt anweiſungen an die mobilen Truppen in Oſt Aſien
g Beförderung an die mobilen Landtruppen des Heeres und der

arine in China ſind vom 1 Januar 1901 ab private Feldpoſt An
Friiurgen bis zum Betrage von 100 Mk einſchließlich gegen eine Gebühr
von 10 Pfg zugelaſſen Zu den Feldpoſt Anweiſungen ſind Formulare
in blauer Farbe zu verwenden die mit einer Freimarke zu 10 Pfg
beklebt bei den Poſtanſtalten und amtlichen Verkaufsſtellen für Poſt
werthzeichen von Ende December ab zum Betrage der Freimarke verkauft
werden Die Aufſchrift muß denſelben Anforderungen wie bei den Feld
poſtbriefſendungen entſprechen Für alle privaten Marine Poſtanweiſungen
bis zum Betrage von 100 Mk einſchließlich an die Beſatzungen der
dentſchen Kriegsſchiffe in Oſt Aſten beträgt von jetzt ab die Gebühr für
die Dauer des mobilen Verhältniſſes 10 Pfg Jm äübrigen tritt bezüglich
der Marine Poſtanweiſungen an die Schiffsbeſatzungen keinerlei Aenderung
ein Namentlich iſt auch ferner das für den inneren Verkehr gebräuchliche
Formular zu verwenden

Todes anzeigen Zur Entgegennahme von Todesanzeigen ſind
die Bureaus der Königl Standesämter Nord und Süd am Mittwoch
eeſſee ds Mis 2 Weihnachtsfeiertag Vormittags von 10 bis 11 Uhr

eöffnet

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 23 December Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Gemeinſchaftspfleger Kohn aus Leipzig einen Vortrag
halten über das Thema Vor verſchloſſener Thür Gäſte ſind will
kommen Der Eintritt iſt frei

Deutſche Grundſchuldbank Am 29 December Vormittags
10 Uhr findet im Oberlichtſaale der Philharmonie in Berlin eine Ver
ſammlung der Real Obligationsinhaber der Deutſchen Grundſchuldbank
ſtatt um über die Stundung und Herabſetzung der Zinſen der Real
Obligationen Beſchluß zu faſſen Wir machen unſere Leſer auf die dieſe
Angelegenheit betr amtliche Bekanntmachung im Anzeigentheile der heutigen
Nummer aufmerkſam

Zuſammenſtoß Zwiſchen dem Laſtgeſchirr des Landwirthes G
aus Weitin und einem Wagen der Stadtbahn fand geſtern Nachmittag
in der Reilſtraße ein heftiger Zuſammenſtoß ſtatt der glücklicherweiſe nur
eine Beſchädigung des Bahnwagens zur Folge hatte

Falſch abgeſprungen Beim Abſpringen von einem Motorwagen
während der Fahrt kam der Materialwaarenhändler A Zucker Seydlitz
ſtraße 1 vor dem Grundſtück Reilſtraße 111 zu Falle und verrenkte ſich
den Arm

Selbſtmord Geſtern Abend gegen 6 Uhr erſchoß ſich der Weichen
ſteller Friedrich Bunte in ſeiner Wohnung Krukeubergſtraße 10 mit einem
Revolver B war aus ſeiner Stelle bei der Stadtbahn entlaſſen worden
Wahrſcheinlich iſt hierin der Grund zur That zu ſuchen

Geiſteskrauk Das 15 jährige Dienſtmädchen Minna Meye
zeigte geſtern Abend gegen 11 Uhr plötzlich Spuren geiſtiger Störungen
Da das Mädchen verſuchte ans dem Fenſter zu ſpringen ſo mußte die
Dienſtherrſchaft die Polizei um Schutz bitten Auf Veranlaſſung des HerrnDr med Schreier wurde das Bihdchen in die Rervenklinik gebracht

Die heutige Bummer umfafzt Ls Zeiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 22 December Privatmeldung Wie die Mpſt meldet

iſt die Leiche des Herrn v Meerſcheidt Hülleſſem von der Staats
anwaltſchaft beſchlagnahmt worden und wird heute aus dem Trauer
hauſe abgeholt werden Die Zeitungen veröffentlichen eine längere Zu
ſchrift des Juſtizraths Sello in welcher ſich derſelbe dagegen verwahrt
daß er ſeine Beziehungen zu dem Kriminalkommiſſar Thiel im Jntereſſe
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Normalwäsehe

f Herren v M 10 bis 1,50 Hemden St M 5 bis 85 Pfg f Herren v M 50 bis 50 Pfg

Sternbergs ausgenutzt hätte

rn r 7 me et J c v e e r

Bevorzugete

Rosenträger

Oberhemden Serviteurs
J für Herren M 6 bis 2,50 f Herren A 1,75 bis 25 Pfg

Regensehirme
von Mk bis 1,75

23 December Seite
seh Teplitz 22 December Privatmeldung Auf dem Union

Lai und Elliſchacht ſind bis heute früh an 1000 Bergleute aus
ſtändig Der Streik iſt bis jetzt ein partieller Eine Verſammlung
der Bergwerksbeſitzer beſchloß troz der Androhung des General
ſtreiks ſeitens der Arbeiter zum 2 Januar an der Ablehnung der
Forderungen feſtzuhalten

Paris 22 December Meldung des B Die in den
letzten Tagen neu aufgenommene Erörterung der Dreyfus Angelegen
heit hat auch Emile Zola wieder auf den Kampfplatz gerufen Er hat
an den Präſidenten Loubet einen Brief gerichtet Dieſer Brief beginnt
mit einer Erinnerung an die Anklage die ſein Brief an Faure enthielt
Manche Schuld habe ſeither ihre Sühne gefunden aber Frankreich ſtehe
im Begriffe große Fehler zu begehen durch eine Amneſtie welche ihn
Zola beleidige und die nichts abſchließe Der fünfte Akt dieſer welt

erſchütternden Tragödie ſteht noch aus die Menſchlichkeit hat ihn vom
Miniſterium Waldeck Rouſſeau erwartet warum ſollen wir riskieren daß
eines Tages im Auslande das große das erlöſende Wort geſprochen
wird Die Ehre das öffentliche Gewiſſen zu befriedigen ſollte ſich
Frankreich nicht nehmen laſſen

Paris 22 December Meldung des B Cuignet i
vom Kriegsminiſter mit 60tägiger Feſtungshaft beſtraft worden
Dazu beſagt eine halbamtliche Note daß der Verhaftete deſſen Jnternierung

auf dem Mont Valérien bereits gemeldet ward dort bis zum Beginn
ſeines Prozeſfes in Haft bleiben werde Jn der Wohnung Cuignets
wurde geſtern Nachmittag im Auftrage des Platzkommandanten eine
Hausſuchung vorgenommen wobei eine Anzahl Papiere beſchlagnahmt
wurde

London 22 December Wolff s Bur Das Kriegsamt giebt
bekannt daß angeſichts der allgemeinen Lage in Südafrika beſchloſſen
worden iſt in der nächſten Woche 800 Mann berittener Jnfanterie
zu entſenden zwei Regimenter Kavallerie werden abgehen ſobald
Transportdamnpfer bereit ſind Abtheilungen der Kolonial Polizei werden
abgehen ſobald ſie formiert ſind Weiterer Nachſchub für die in Süd
afrika befindlichen Kavallerie Regimenter wird entſandt werden gleichzeitig
werden Auſtralien und NeuSeeland aufgefordert werden weitere Kon
tingente berittener Truppen zur Verfügung zu ſtellen

Kapſtadt 22 December Reut Bur Die an der Bahnlinie
bei Houtkraal im Norden von De Aar befindlichen Buren wurden von
der Yeomanry vorgeſtern vertrieben Die Engländer hatten keine Ver
luſte Die Buren wandten ſich weſtwärts Eine ſtarke Patrouille ging
auf Philipstown vor um ſich zu vergewiſſern ob daſſelbe noch von
den Buren beſetzt ſei Die Buren hatten bei Houtkraal einen Bahn
durchlaß in die Luft geſprengt und die Telegraphen zerſtört
Schwere Regengüſſe haben in der Nähe von Rosmead Junction die
Bahnlinie auf 150 Yards zerſtört

Johannesburg 22 December Reut Bur General French
ſtieß am 19 d Mts mit einer Burenſtreitmacht vermuthlich derſelben
die General Clements angegriffen hat zuſammen und trieb ſie aus
einer 16 Meilen nordweſtlich von Krügersdorp gelegenen Stellung
Die Buren die etwa 2500 Mann ſtark waren und 5 Geſchütze mitführten

hatten 40 bis 50 Todte und zogen ſich in ziemlicher Unordnung die
ſchließlich in vollſtändige Verwirrung endete zurück Die Engländer hatten
14 Verwundete

Tientſin 22 December Meldung der Frankf Ztg Prinz
Tſchings Dolmrtſcher erzählt daß der Kaiſer ohne die Kaiſerin
Hſiaufu am 19 December verlaſſen habe um ſich nach Peking zu
begeben Die Kriegsentſchädigung beträgt 400 Millionen
Taels à 3 Mk 1200 Millionen Mark Red

Verantwortlichkeit der Zeitungsverleger
Die Frage ob ein Zeitungsverleger für Fehler in einer Anzeige die

aus undeutlicher und unleſerlicher Handſchrift entſtehen Erſatz zu leiſten
habe wurde vom Reichsgericht verneinend beantwortet wobei betont
wurde daß Anzeigen deutlich geſchrieben ſein müſſen

e Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
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Kragensehoner
t Herren v M 4 bis 0,50

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

eiſinadlts Sesdtenſce
Kravatten

t Herren M 3 bis 25 Pfg

PTandsohuſe
für Damen Glacé

Paar 95 Pfg
Unterröcke Sehürzen

f Damen V N 40 bis 1,00 bis 0,25
Tändelschürzen M 2,25

Plaidls
von M 12 dis 95 Pfg

bapotten
f Damen A 4,75 bis 50 Pfg

Popfshawls Ballkragen
von der eleg Art bis 75 Pfg von M 36 bis 3,75 in allen Preislagen

Ballstoffe Ballhlumen Fächer
Garnituren v N 10 bis 0 50 von M 12 dis 0,75

Pompadours
von M 8,50 bis 68 Pfg

Federhoas
von M 25 bis 50 Pfg

Teppiche Vorleger
i allen Grössen u Preislagen u Felle v N bis 45 Pfg das Paar V N 50 bis 8,00

Tischdecken
Fantasie von A 15 bis 1,50

Portieren Reisedecken
von M 36 bis 8,00

Tülldecken
u Läufer in allen Preis

Sophakissen
jagen von M 9 bis 55 Pfg

Taschentücher Taschentücher
I weiss ges Dtz M 6 bis 50 f Kinder Dtz M 2 bis 50 Pfg

Tisehtücher
in allen Preislagen

Thee Gedecke
in reichster Auswahl

Prunk Gedecke
bis zur elegantesten Art

Pandtücher Wischtücher
Stück v 70 Pfg bis 8 Pfg Stück v 40 Pfg bis 3 Pfg

Ahyep Rohe Ahgep Rohe
6 Meter 6 MeterWarp von M 1,50 an Gingham v M 1,75 an

Ahgep Rohe

Blaudrueck von M 2 an Wolle farbig v M 3 an

Ahgep Rohe

8 Meter 6 Meter 6 Meter

heschäftsnaus J Lewin
Halle a S Marktplatz 2 und Z

Ahgep Rohe

Wolle schwarz v M 50 an

Ahgep Rohs Ahbgep Rohe
6 Moeter 6 Moetoer

Fantasie v M 8,60 an Tueb reine Wolle M 6,50
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Magdeburgerſtraße 27
Reichhaltige Ausstellung

Billige Wreinmachts GeschemKe
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